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Malkreuz- und Punktemustervorlage 
Multipliziere Zahlen von 11 bis 19.  
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MUSTER ERKENNEN UND FORTFÜHREN UND VORGEHENSWEISE BESCHREIBEN 

Verbalisieren von Folgen (1) 

Sieh dir die Bilder mit den Muggelstein-Folgen an. Welche wird hier beschrieben? 
 

In der unteren Reihe liegen drei Steine nebeneinander. 
Über dem mittleren Stein liegt ein weiterer. 
Bei jeder weiteren Figur wird noch ein Stein über diesen Stein gelegt. 
Dadurch beginnt es mit vier Steinen und von Figur zu Figur wird es ein Stein mehr. 
☐ A  ☐ B  ☐ C  ☐ D  ☐ E  ☐ F 

In der unteren Reihe liegen drei Steine nebeneinander. 
Über dem linken Stein liegt ein weiterer. 
Bei jeder weiteren Figur wird noch ein Stein über diesen Stein gelegt. 
Dadurch beginnt es mit vier Steinen und von Figur zu Figur wird es ein Stein mehr. 
☐ A  ☐ B  ☐ C  ☐ D  ☐ E  ☐ F 

In der unteren Reihe liegen drei Steine nebeneinander. 
Über dem rechten Stein liegt ein weiterer. 
Bei jeder weiteren Figur wird noch ein Stein über diesen Stein gelegt. 
Dadurch beginnt es mit vier Steinen und von Figur zu Figur wird es ein Stein mehr. 
☐ A  ☐ B  ☐ C  ☐ D  ☐ E  ☐ F 

In der unteren Reihe liegen drei Steine nebeneinander. 
Unter dem mittleren Stein liegt ein weiterer. 
Bei jeder weiteren Figur wird noch ein Stein über diesen Stein gelegt. 
Dadurch beginnt es mit vier Steinen und von Figur zu Figur wird es ein Stein mehr. 
☐ A  ☐ B  ☐ C  ☐ D  ☐ E  ☐ F 

In der unteren Reihe liegen drei Steine nebeneinander. 
Unter dem linken Stein liegt ein weiterer. 
Bei jeder weiteren Figur wird noch ein Stein über diesen Stein gelegt. 
Dadurch beginnt es mit vier Steinen und von Figur zu Figur wird es ein Stein mehr. 
☐ A  ☐ B  ☐ C  ☐ D  ☐ E  ☐ F 

Welche Folge ist nicht beschrieben? 
☐ A  ☐ B  ☐ C  ☐ D  ☐ E  ☐ F 
 

Beschreibe sie selbst auf der Rückseite dieses AB. 
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4 PHASEN ZUR ENTWICKLUNG VON TERMSTRUKTUREN  

Aufgabenkarten (leicht)  

 
 

 

 
 

 

Wie sehen die Folgefiguren aus? 
 

Bestimme die Anzahl der Punkte in der 6. Figur. 

 

 
 

 

 
 

 

Wie sehen die Folgefiguren aus? 
 

Bestimme die Anzahl der Punkte in der 6. Figur. 

 
 

 
 

 

 
 

Wie sehen die Folgefiguren aus? 
 

Bestimme die Anzahl der Punkte in der 6. Figur. 

 
 

 
 

 

 
 

Wie sehen die Folgefiguren aus? 
Bestimme die Anzahl der Punkte in der letzten  

Figur. 

 
 

 

 
 

 

 
Wie sehen die Folgefiguren aus? 

 

Bestimme die Anzahl der Punkte in der 6. Figur. 

 
 

 

 
 

 

 
Wie sehen die Folgefiguren aus? 

 

Bestimme die Anzahl der Punkte in der 6. Figur. 

 

 
 

 

 
 

 

Wie sehen die Folgefiguren aus? 
 

Bestimme die Anzahl der Punkte in der 6. Figur. 

 

 
 

 

 
 

 

Wie sehen die Folgefiguren aus? 
 

Bestimme die Anzahl der Punkte in der 6. Figur. 
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SITUATION – TABELLE – GLEICHUNG – GRAPH 
Kopiervorlage Karten (1) 

Graph 1 
 

Graph 2 
 

Graph 3 
 

Graph 4 
 

Graph 5 
 

Graph 6 
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KOPIERVORLAGE KARTEN (2)
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Kopiervorlage Karten (2) 

Tabelle zu Situation L1 

x      

y      

 

Tabelle zu Situation L2 

x      

y      

 

Tabelle zu Situation L3 

x      

y      

 

Tabelle zu Situation L4 

x      

y      

 

Tabelle zu Situation L5 

x      

y      

 

Tabelle zu Situation L6 

x      

y      

 

Tabelle zu Situation L7 

x      

y      

 

Tabelle zu Situation L8 

x      

y      

 

Gleichung 1 

y = 20 · x 

Gleichung 2 

y = x · 20 

Gleichung 3 

y = x : 20 

Gleichung 4 

y = 20 : x 

Gleichung 5 

y = x + 20 

Gleichung 6 

y = 20 + x 

Gleichung 7 

y = 20 – x 

Gleichung 8 

y = x – 20 
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Kopiervorlage Karten (3) 

Situation L1 
Insgesamt gibt es 20 Etappen mit einer Länge 
von jeweils x km. 
Die gesamte Strecke misst … y km. 

Situation L2 
Der Wettbewerb besteht aus x Etappen à 20 km.  
Die gesamte Strecke misst … y km. 

Situation L3 
Die x km lange Strecke wird um 20 km verlän-
gert. 
Die gesamte Strecke misst nun … y km. 

Situation L4 
Die 20 km lange Strecke wird um x km verkürzt. 
Die Strecke misst nun … y km. 

Situation L5 
Die x km lange Strecke wird in 20 Etappen unter-
teilt. 
Eine Etappe misst … y km. 

Situation L6 
Die x km lange Strecke wird um 20 km verkürzt. 
Die Strecke misst nun … y km. 

 

Situation L7 
Die 20 km lange Strecke wird in x gleich lange 
Etappen geteilt.  
Eine Etappe misst … y km. 

Situation L8 
Die 20 km lange Strecke wird um x km verlän-
gert. 
Die Strecke misst nun … y km. 

Situation P1 
Es werden x Pakete mit je einem Gewicht von  
20 kg geladen. 
Die gesamte Ladung wiegt … y kg. 

Situation P2 
Die x kg schwere Ladung wird auf 20 Pakete auf-
geteilt. 
Ein Paket wiegt … y kg. 

Situation P3 
Es werden 20 Pakete mit einem Gewicht von x kg 
geladen. 
Die gesamte Ladung wiegt … y kg. 

Situation P4 
Zu der 20 kg schweren Ladung kommt ein weite-
res x kg schweres Paket dazu. 
Die gesamte Ladung wiegt nun … y kg. 

Situation P5 
Es werden 20 kg aus der x kg schweren Ladung 
entfernt. 
Danach wiegt die Ladung … y kg. 

Situation P6 
Die Ladung besteht aus einem x kg schweren Pa-
ket und einem 20 kg schweren Paket. 
Die gesamte Ladung wiegt … y kg. 

Situation P7 
Es werden x kg aus der 20 kg schweren Ladung 
entfernt. 
Danach wiegt die Ladung … y kg. 

Situation P8 
Die 20 kg schwere Ladung wird auf x Pakete auf-
geteilt. 
Ein Paket wiegt … y kg. 
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